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Umsteigen
statt Aussteigen!

KRISENSICHER  
Mobilität ist essenziell am Land 
 
ZUKUNFTSSICHER  
Konstante Nachfrage garantiert 
 
QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN 
Wir bilden dich selbst aus

Mach jetzt deinen Führerschein bei uns 
und komm deinem Traum ein Stück näher!

Traumjob Busfahrer oder LKW-Fahrer?

vollständige Ausbildung zum Fahrlehrer (m/w/d) 
unbefristete Festanstellung & Förderung möglich 
familiäres Team & moderne Fahrzeuge 
keine Angst vor drohender Arbeitslosigkeit

Anrufen & Fragen klären unter  0157 - 72731966 | Gerhard Vogel
Wer? Wie? Was? Förderungen? Kosten? Ablauf?

www.fahr-mit-vogel.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

hoffentlich sind Sie gut ins neue Jahr

gestartet. Ich wünsche Ihnen und Ihren

Familien ein gesundes und erfolgrei-

ches Jahr 2026, viel Glück und vor

allem Gesundheit. 

Auch für 2026 haben wir uns in der

Gemeinde Speichersdorf viel vorge-

nommen. Zahlreiche Bauvorhaben ste-

hen an oder wollen weitergeführt

werden. Hierzu zählen neben dem

Breitbandausbau und der Erweiterung

der Werner-Porsch-Schule um eine

OGTS vor allem der Dorftreff in Kir-

chenlaibach, die Sanierung unseres

Tiefbrunnens I oder die Kanal- und

Wasserleitungsbaumaßnahme in der

Neustädter Straße. Auch wenn die fi-

nanziellen Spielräume enger werden,

setzen wir alles daran, eine liebens-

und lebenswerte Gemeinde zu blei-

ben. Dies gelingt unter anderem durch

das erfolgreiche Anzapfen von Förder-

töpfen und das gute Netzwerk, das uns

in Speichersdorf auszeichnet. Der

Zuzug in unsere Gemeinde zeigt, dass

wir attraktiv sind. Wir sind erneut ge-

wachsen und stehen wieder an dritter

Stelle im Landkreis. Eine ausführliche

Statistik finden Sie in der nächsten

Ausgabe des Gemeindebriefs. 

Keiner kann voraussagen, was das

kommende Jahr alles bringen wird.

Wenn wir zusammenhalten, uns re-

spektvoll begegnen und uns um unsere

Mitmenschen kümmern, haben wir

schon viel im Miteinander innerhalb

unserer Gemeinde erreicht. Dies wün-

sche ich uns im Jahr 2026. 

Alles Gute!

Ihr/Euer

Christian Porsch

Ministerin nimmt Kita Krabbelkiste II

offiziell in Betrieb

Nach der Fertigstellung der Außenanlagen wurde die Kita Krabbelkiste II in der Bay-

reuther Straße Ende November von der Bayerischen Staatsministerin für Familie, 

Arbeit und Soziales, Ulrike Scharf, offiziell in Betrieb genommen. Aus dem ortsbildprä-

genden Gebäude aus dem Jahr 1901 wurde ein Vorbildprojekt, in dem für 2,15 Mio.

Euro zusätzliche zwölf Kinderkrippen- und 24 Kindergartenplätze geschaffen wurden.

Ministerin Scharf freute sich über die Nachnutzung der vorhandenen Bausubstanz, die

Nutzung regenerativer Energien durch Biogas-Abwärme und Photovoltaik und die voll-

ständige Barrierefreiheit. Speichersdorf setze damit ein weiteres wichtiges Zeichen für

Familienfreundlichkeit und Vereinbarkeit von Familie und Beruf, so die Ministerin. 

„Gut investiertes Geld“, so Bürgermeister Porsch. Die Gemeinde habe allein in der

laufenden sechsjährigen Amtsperiode des Gemeinderates fünf Millionen Euro in die

Kinderbetreuung investiert und 72 Betreuungsplätze geschaffen, ließ er der Staats-

ministerin als Beleg für die Familienfreundlichkeit und die Priorität der Kinderbe-

treuung wissen. Zudem seien die Gebühren für einen Kindergartenplatz ver-

gleichsweise gering. Das Kinderbetreuungsangebot sei die Basis und unabdingbare

Voraussetzung für weiteren Zuzug und die gelingende Vereinbarkeit von Familie und

Beruf, wie Porsch am Beispiel der gelungenen Wiederbesetzung einer verwaisten

Arztstelle belegte. 

Gemeinde ist gut aufgestellt
In einem Blick nach vorne verwies Porsch darauf, dass 10 Millionen in die offene

Ganztagsschule mit Mensa im Eigenbetrieb investiert werden. Insgesamt entstehen

hier 180 neue Betreuungsplätze inklusive Ferienbetreuung. Dem Bauzeitenplan zu-

folge gelinge für den Ausbau bis Ende 2026 eine Punktlandung. Damit sei man von

der Krippe bis zur vierten Jahrgangsstufe gut aufgestellt.

Architekt Franc Dierl betonte, dass es bei der Maßnahme im Besonderen darum ge-

gangen sei, ein Gebäude aus dem Jahr 1901 sinnvoll, lebendig und nachhaltig weiter

zu betreiben – trotz höchst beschwerlicher Rahmenbedingungen. „Die Gemeinde

darf strahlen“ sagte Gesundheitsministerin Ulrike Scharf und übereichte zwei Lese-

boxen an Einrichtungsleiterin Kerstin Ruckdeschel. 
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Termine

Sternsingeraktion
3.1.2026

Kath. Pfarrgemeinde Kirchenlaibach,

Speichersdorf und Kirchenlaibach

Heinz Erhardt-Revue
5.1.2026, 19.00 Uhr

Bürgerstiftung Lebensfreude, Sport-

arena Speichersdorf

Stärk antrinken
5.1.2026, 18.00 Uhr

Kirwaburschen und -madla Speichers-

dorf, Dorfplatz Speichersdorf

Fire & Ice
5.1.2026, 17.00 Uhr

FGV Speichersdorf, Tauritzmühle-Ne-

benhaus

Dreikönigswanderung
6.1.2026, 10.00 Uhr

Verein der Musikfreunde, Treffpunkt:

Bahnhof Kirchenlaibach 

Christbaum-Sammelaktion
10.1.2026

CVJM Speichersdorf, Gemeindegebiet

Stärkenachtrinken
17.1.2026, ab 18.00 Uhr

TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf, TSV-

Sportheim 

VdK-Fasching
22.1.2026, 14.00 Uhr

VdK-Ortsverband Speichersdorf, Flug-

platzgaststätte Strößenreuther

Jahreswechselfeier
23.1.2026, 19.00 Uhr

ASV Haidenaab-Göppmannsbühl, ASV-

Sportheim

Bayer. Hallenfußballmeisterschaft
der A-Jugend
24.1.2026, ab 11.00 Uhr

TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf,

Sportarena

UTP-Jugendfußballcup
30.1.2026, 18.00 – 22.00 Uhr

31.1. und 1.2.2026, 9.00  – 22.00 Uhr

TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf,

Sportarena

Kinderfasching
1.2.2026, 13.00 Uhr

FF Speichersdorf, Feuerwehrgerätehaus   
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Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe
Speichersdorf

Am Donnerstag, 8.1.2026, findet um

14.00 Uhr das Kaffeetrinken statt.

Die Ergo-Handgruppe trifft sich Mitt-

woch, 14.1.2026 und 28.1.2026, jeweils

um 10.00 Uhr im Jugendtreff an der

Kemnather Straße.

Spielenachmittag für Seniorinnen
und Senioren

Die Seniorenbeauftragte Margit Kaiser

lädt am Dienstag, 13.1.2026, ab 14 Uhr

im Jugendtreff (Kemnather Straße 13,

95469 Speichersdorf) alle Seniorinnen

und Senioren zu einem gemeinsamen

Spielenachmittag herzlich ein. 

Anmeldung bei Frau Kaiser unter Tel.

09275 6300.

VdK Speichersdorf

Der VdK-Ortsverband Speichersdorf

lädt alle Mitglieder, Freunde und Be-

kannte zur Faschingsfeier am Donners-

tag, 22.1.2026, ab 14.00 Uhr, in die

Flugplatzgaststätte Strößenreuther recht

herzlich ein. Anmeldungen bitte bei Frau

Kaiser, Tel. 09275 6300.

Termine

Seniorenberatung

Die gemeindliche Seniorenbeauftragte

Margit Kaiser bietet wieder jeweils am

letzten Dienstag im Monat von 14 bis

16 Uhr eine Seniorenberatung im Rat-

haus der Gemeinde Speichersdorf,

Zimmer EG 2, an.

Die nächste Beratung findet am Diens-

tag, 27.1.2026, von 14 bis 16 Uhr statt.

- 1 Samlung-Handy im goldenen Etui

- 1 Samsung-Handy schwarz

- 1 Mountainbike „Aspect“

- 1 Kinderfahrrad Mountain Sports

- 1 Fahrrad „Conquest“

Fundsachen

Beratungsverein Caritasverband 
Bayreuth

Damit im Notfall alles nach Plan läuft fin-

det am Dienstag, 13.1.2026, von 14.00 bis

16.00 Uhr im Rathaus Speichersdorf eine

Beratung zu den Themen Vorsorgevoll-

macht, Betreuungsverfügung und Patien-

tenverfügung statt.



Gemeindebrief Januar 2026

6

Widerspruchsmöglichkeit bei der 

Veröffentlichung von persönlichen Daten

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

mit der Einführung der neuen Datenschutzgrundverord-

nung haben sich Veränderungen bei der Veröffentlichung

der Altersjubiläen ergeben. Durch die Gesetzesänderung

ist es erforderlich, dass für eine Veröffentlichung eine

schriftliche Einwilligung vorliegen muss (Art. 6 Abs. I UAbs.

I Buchst.a.Art.7 Datenschutzgrundverordnung). So werden

im Gemeindebrief Altersjubiläen ab dem 80 Geburtstag,

jeder weitere 5. Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag

jeder folgende Geburtstag, nur noch mit ausdrücklicher

schriftlicher Zustimmung der Betroffenen veröffentlicht.

Sollten Sie auch weiterhin die Veröffentlichung Ihrer Jubi-

läen wünschen, bitten wir um Ihre Einwilligungserklärung

mittels eines Vordruckes, welchen Sie im Rathaus erhalten

oder auf der Internetseite unter www.speichersdorf.de ab-

rufen können. Sie können darüber hinaus jederzeit ohne

Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Ge-

brauch machen und die erteilte Einwilligungserklärung mit

Wirkung für die Zukunft abändern oder widerrufen. 

Wahlhelfer gesucht

Am Sonntag, 8.3.2026 finden in Bayern Kommunalwahlen (Bürgermeister, Gemein-

derat, Landrat und Kreistag) statt. Dafür sucht die Gemeinde Speichersdorf Bürge-

rinnen und Bürger, die mit ihrem Engagement den Ablauf der Wahl aktiv unterstützen.

Insgesamt werden ca. 90 Wahlhelfer benötigt, um eine ordnungsgemäße Durchfüh-

rung zu gewährleisten.

Sie haben die Möglichkeit uns bei der Auszählung der Briefwahl ab ca. 15:00 Uhr zu

unterstützen oder bei der Urnenwahl im Wahllokal. Hierfür sind die Wahllokale am

Wahlsonntag von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Im Anschluss findet die Auszählung

der Stimmen statt. Da die Auszählung der vier Wahlen zeitintensiv sein wird, möchten

wir Sie bitten, sich auch den darauf folgenden Montag, 9.3.2026, freizuhalten.

Des Weiteren findet 14 Tage später eine mögliche Stichwahl statt. Auch diesen Termin

sollten Sie sich bereits vormerken.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, es muss lediglich zum Wahlsonntag das 18. Le-

bensjahr vollendet sein. Jeder Wahlhelfer erhält als Aufwandsentschädigung ein Erfri-

schungsgeld und je nach Arbeitgeber einen Tag Sonderurlaub. 

Bei Interesse können Sie sich gerne an Frau Schindler (laura.schindler@speichers-

dorf.bayern.de, Tel. 09275/988-11) oder an Frau Veigl (kerstin.veigl@speichersdorf.

bayern.de, Tel. 09275/988-15) wenden.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und danken Ihnen bereits jetzt für Ihre Mithilfe! 



Gemeindebrief Januar 2026

Hochzeiten

Emilia Heidenreich
12.11.2025

Eltern: Susanne & Johannes Heidenreich,

Speichersdorf

Nele Werner
15.11.2025

Eltern: Stefanie & Philip Werner, Spei-

chersdorf 

Geburten

Der Gemeindebrief ist 
das Mit teilungsblatt 

der Gemeinde Speichersdorf

Herausgeber: 
Gemeinde Speichersdorf, V.i.S.d.P.: Bürgermeister 

C. Porsch, Rathausplatz 1, 95469 Speichersdorf

Redaktionelle Betreuung, Satz, Anzeigen 
und Abwicklung: 
media consult GmbH, Andreas Türk

Telefon: 0921 99009821

E-Mail: info@mediaconsult-gmbh.de

Druck: Stock-Druck, Eschenbach

Auflage: 2.950 Exemplare 

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
18. des Vormonats

Gültige Anzeigenpreisliste Nr. 9 vom 1.12.2024

Titelbild: 
Winterlicht am Steg

Foto: Andreas Türk

Impressum

7.11.2025

Olga Leimann & Vitali Lindt, Kirchenlai-

bach

22.11.2025

Emilia Kotz & Fabian Stangl, Kirchenlai-

bach

Gemeinderat

Termine

Gemeinderat:

Montag, 19.1.2026, 18.30 Uhr

Bau- und Umweltausschuss:

Montag, 26.1.2026, 18.00 Uhr

Cafè Luise im Luise-Elsäßer-Heim
Das Cafè Luise im Luise-Elsäßer-Heim ist

am Donnerstag, 29.1.2026, ab 14 Uhr

wieder geöffnet.



Restmülltonne 

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Dienstag, 7.1.2026
Montag, 20.1.2026

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Freitag, 9.1.2026

Biomülltonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Freitag, 2.1.2026
Donnerstag, 15.1.2026
Donnerstag, 29.1.2026

Papiertonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach sowie 

alle Ortsteile: 

Montag, 19.1.2026
Frankenberg: Dienstag, 20.1.2026

Müllabfuhr
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Abfuhrtermine

2026

Die neuen Abfuhrtermine für das Jahr

2026 sind auf der Homepage unter

www.landkreis-bayreuth.de/abfall ab-

rufbar.

Dort kann bequem ein Kalender mit

den eigenen Abfuhrterminen im PDF-

Format erzeugt werden. Nutzen Sie

auch die Abfall-App. Diese erinnert Sie

zuverlässig an alle Abfuhrtermine der

Restmüll-, Bio-, Papier- und Gelben

Tonne und bietet weitere Angebote

wie ein Abfall-ABC.

Die App ist mittels des QR-Codes

oder über den App-Store (Suchname

Abfall Bayreuth) kostenfrei erhältlich.

Weitere Auskünfte telefonisch unter

0921-728 282 oder im Internet auf

www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Ofenfrischer Backgenuss!
Hol dir deinen 
frischen Brotpass 
an der Kasse!

Aktion

 2.69 

Dinkelbrot
mit 
Sonnenblumen-
kernen, 
je 750-g-St.
(1 kg = 3.59)

Aktion

 0.79 Nuss-Nougat 
Croissant
je Stück

10987

654321
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Kellner
Weidener Straße 27

95469 Speichersdorf
Weidener Straße 27

95469 Speichersdorf

Beim Kauf vom 11. Brot deiner Wahl im Wert von mind. 2 € aus unserer Backstation 

erhältst du 2 € Rabatt.

  Dein 
Brot-Pass.
Genau auf den Laib geschnitten.

Gültig bis 31.03.2026

Kellner
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 20 Uhr
 Weidener Str. 27  •  95469   Speichersdorf 

Gültig vom 05.01. bis 31.01.2026

Kellner

Der Apotheken-Notdienst findet im täglichen Wechsel statt. Auf der Internetseite

www.aponet.de
finden Sie die jeweiligen Apotheken-Notdienste.

Telefonnummern der Apotheken:
Apotheke Speichersdorf: 09275 98 30

Stadt-Apotheke Kemnath: 09642 92290

Turm-Apotheke Schug Kemnath: 09642 2611

Franken-Apotheke Weidenberg: 09278 9760

Vorstadt-Apotheke Kemnath: 09642 7037050

Apotheken



Besuchen Sie unsere Auss tellung! 
Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! 
Hebebühnen/Raupenkran-Vermietung

Dachfenster

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de



Gottesdienste
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Frankenberg
25.1. 10.30 Uhr Gottesdienst

Christuskirche Speichersdorf

1.1. 19.00 Uhr Abendgottesdienst, anschl. Stehempfang

2.1. 10.00 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus

4.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Steininger

6.1. Immenreuth – siehe Tageszeitung

11.1. 10.00 Uhr Familienkirche mit Abendmahl, Pfr. Kühn

17.1. 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Gospelchor 

Just four Joy, anschl. Dämmerschoppen

18.1. 10.45 Uhr Kindergottesdienst

25.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon J. Reger

10.45 Uhr Kindergottesdienst

30.1. 10.00 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus

1.2. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Mitarbeiterdank, 

Pfrin. Kühn, anschl. Mittagessen

10.45 Uhr Kindergottesdienst

1.1. 10.00 Uhr Christamt Mockersdorf

18.00 Uhr Kirchenlaibach

3.1. 16.00 Uhr Christamt als Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

18.00 Uhr Christamt als Vorabendmesse Kirchenlaibach 

4.1. 8.30 Uhr Christamt Mockersdorf

10.30 Uhr Christamt Kirchenlaibach

6.1 8.30 Uhr Christamt Mockersdorf mit Dreikönigs-

wasserweihe

10.30 Uhr Christamt Kirchenlaibach mit Dreikönigs-

wasserweihe

10.1. 18.00 Uhr Christamt als Vorabendmesse mit Tauf-

erneuerung bes. für die Firmbewerber Kirchenlaibach

11.1. 8.30 Uhr Christamt mit Tauferneuerung Mockersdorf

10.30 Uhr Christamt mit Tauferneuerung Kirchenlaibach 

bes. der Erstkommunionkinder

17.1. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

18.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

20.1. 19.00 Uhr Ök. Gottesdienst zur Gebetswoche um die 

Einheit der Christen in der Christuskirche Speichersdorf

24.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

25.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

31.1. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus 

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach 

Pfarreiengemeinschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf

St. Johannis-Kirche, Wirbenz

1.1. 18.00 Uhr Gottesdienst mit Einzelsegnung 

11.1. 8.30 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kindergottesdienst

18.1. 10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kindergottesdienst

25.1. 10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Vortrag zur Geschichte des

Bahnhofs Kirchenlaibach

Zeitgleis – das neue Geschichtsprojekt zum Knotenbahnhof Kir-

chenlaibach und die Gemeinde Speichersdorf laden alle Interes-

sierten am Dienstag, 3. Februar 2026, zu einem Vortrag mit dem

Titel „Zwischen Dampf und Beton“ über die Geschichte des

Bahnhofs Kirchenlaibach ins evangelische Gemeindehaus ein. Max

Lux präsentiert dabei seine Recherchen zur Entstehungsge-

schichte, zum Aufstieg und zur Abwicklung des bedeutenden

Bahnhofs. Zudem wird auf die Gegenwart und in die Zukunft ge-

blickt. Beginn ist um 19.30 Uhr. 



Weitere Infos unter www.bfv.de

BAYERISCHE
HALLENMEISTERSCHAFT

DER U19-JUNIOREN

Samstag | 24. Januar 2026 | ab 11 Uhr
Sportarena Speichersdorf 
Schulstraße 8
95469 Speichersdorf 

Freier Eintritt für Kinder und Jugendiche unter 18 Jahren

Das 
Hallenspektakel  

mit den 
bayerischen
TOP-Teams!
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Worum geht es?

Für jedes Grundstück und für jeden Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft muss Grundsteuer bezahlt werden. Die Höhe 
der Grundsteuer bemisst sich unter anderem nach der  Größe 
und der Nutzung des Grundbesitzes.
Auf den Stichtag 1. Januar 2022 wurde für jedes Grundstück 
und jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft die Be-
messungsgrundlage für die Grundsteuer ab 1. Januar 2025 
festgestellt. Ändert sich nach dem Stichtag 1. Januar 2022 
etwas am Grundbesitz so sind Sie als Eigentümerin oder 
 Eigentümer des Grundbesitzes gesetzlich verpflichtet, dem 
Finanzamt sämtliche Änderungen anzuzeigen. Sie werden 
dazu nicht gesondert aufgefordert. Das Finanzamt prüft an-
schließend, ob sich die Änderung(en) auf die Grundsteuer-
bemessungsgrundlage auswirken.

Sie müssen das Finanzamt darüber informieren, dass
sich die tatsächlichen Verhältnisse des Grundbesitzes 
(u. a. Fläche, Nutzung) geändert haben, z. B.

Ein Wintergarten wurde angebaut.
Ein Haus wurde abgerissen.
Die Größe des Flurstücks hat sich geändert.
Das Gebäude ist erstmals denkmalgeschützt.
Die bisherige Wohnung wird jetzt an eine Arztpraxis 
vermietet.
Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Wiese wurde zu 
Bauland.
Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Scheune wird 
jetzt an einen Gewerbebetrieb vermietet.
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eine wirtschaftliche Einheit neu entstanden ist, z. B.
Ein Mietshaus wurde in Wohnungs-/Teileigentum auf-
geteilt.

eine bereits bestehende wirtschaftliche Einheit erst-
mals zu besteuern ist, z. B.

Das Bürogebäude wurde bisher durch eine Behörde und 
wird jetzt von einer Anwaltskanzlei genutzt.

eine wirtschaftliche Einheit erstmals ganz oder teilwei-
se für steuerbefreite Zwecke genutzt wird 
sich bei einem ganz oder teilweise grundsteuerbefrei-
ten Grundbesitz die Eigentumsverhältnisse geändert 
haben
sich bei einem Gebäude, das auf einem fremden Grund 
und Boden steht, die (wirtschaftliche) Eigentümerin 
oder der (wirtschaftliche) Eigentümer geändert hat.

Sie müssen die Änderung(en) auch dann anzeigen, wenn 
diese auf einem notariell beurkundeten Vertrag beruhen 
oder Sie eine Baugenehmigung beantragen mussten.

Ändern sich nur die Eigentümerinnen und Eigentümer, weil 
der ganze Grundbesitz verkauft, verschenkt oder vererbt 
wurde, müssen Sie dies nicht anzeigen. In diesen Fällen wird 
das Finanzamt von sich aus tätig. Die Anzeigepflicht entfällt 
aber nur, wenn es sich um 

einen vollständig steuerpflichtigen Grundbesitz oder 
Grund und Boden, der mit einem fremden Gebäude 
bebaut ist,

handelt.
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Wer muss die Änderung(en) anzeigen?

Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstücks 
Eigentümerinnen und Eigentümer eines Betriebs der 
Land- und Fortwirtschaft
bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht be- 
lastet sind, die Erbbauberechtigten
bei Gebäuden auf fremdem Grund und Boden: 

für den Grund und Boden: die Eigentümerinnen und 
Eigentümer des Grund und Bodens 
für die Gebäude: die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer des Gebäudes

Gehört der Grundbesitz mehreren Personen, genügt es, 
wenn eine Person die Anzeige abgibt.

Bis wann muss ich die Änderung(en) beim 
 Finanzamt anzeigen?

Die Änderungen eines Kalenderjahres müssen Sie grund-
sätzlich bis zum 31. März des Jahres abgeben, das auf 
das Jahr der Änderung(en) folgt. 
Beispiel: Ein Anbau wird im Februar 2027 fertiggestellt. 
Sie müssen die Änderung bis zum 31. März 2028 beim 
Finanzamt anzeigen.
Sofern Ihnen dies nicht rechtzeitig möglich ist, informie-
ren Sie bitte frühzeitig Ihr Finanzamt und beantragen Sie 
eine Fristverlängerung.
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Wie kann ich die Änderung(en) anzeigen?

Sie können die Änderung(en) am Grundstück bzw. am 
 Betrieb der Land- und Forstwirtschaft über

den Vordruck Grundsteueränderungsanzeige 
(BayGrSt 5) oder 
eine vollständig ausgefüllte Grundsteuer- 
erklärung (Vordrucke BayGrSt 1 bis BayGrSt 4)

anzeigen. Die Vordrucke erhalten Sie online unter  
www.grundsteuer.bayern.de oder bei Ihrem Finanzamt. 
Diese können Sie über ELSTER - Ihr Online- Finanzamt 
unter www.elster.de oder auch in Papierform übermit-
teln. Falls es in einem Jahr mehrere Änderungen gab, zei-
gen Sie diese bitte zusammengefasst an. Beim Formular 
Grundsteuererklärung geben Sie bitte den Stand nach 
den Änderungen an.

Was passiert mit der Änderungsanzeige?

Das Finanzamt prüft, ob und in welcher Höhe sich die 
Bemessungsgrundlage für die Grundsteuer ändert. 
 Anschließend schickt Ihnen das Finanzamt neue Bescheide  
(Bescheid über die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. 
den Grundsteuerwert; Bescheid über den Grundsteuer-
messbetrag) zu. Zudem teilt es der zuständigen  Kommune 
automatisch die neue Bemessungsgrundlage mit. 
Die Kommune schickt Ihnen dann einen neuen Grund- 
steuerbescheid zu, in dem aufgeführt ist, wie viel 
 Grundsteuer Sie künftig zahlen müssen.
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Wo finde ich weitere Informationen?

Hilfen zum Ausfüllen der Grundsteueränderungs- 
anzeige und der Grundsteuererklärung sowie  

weitere Informationen finden Sie unter

www.grundsteuer.bayern.de
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Beim Sport kommt es täglich zu Muskelverlet-
zungen, sei es nur eine Wadenprellung oder
der ‘Pferdekuss’ am Oberschenkel. „Geht
schon, Trainer!“, antworten die meisten Spie-
ler und setzen das Training oder das Spiel
fort. Und sind dann erstaunt, wenn sie ‚auf
einmal‘ für mehrere Tage oder sogar Wochen
nicht verfügbar sind. 
Es mag kaum jemand glauben, dass besagter
Pferdekuss schon so manchem Spieler einen
chirurgischen Eingriff beschert hat. Dr. Kreslo
von der Radiologie im Dürerhof erklärt die Ent-
stehung von Muskelverletzungen und die ent-
scheidenden Aspekte bei Diagnose,
Erstversorgung und Prävention.

Muskelverletzungen können von harmlosen
Beschwerden wie Muskelkater und leichten
Prellungen bis hin zu schwerwiegenden Mus-
kelrissen und chronischen Überlastungsschä-
den reichen. Das Hauptproblem besteht vor
allem darin, dass Muskelverletzungen häufig
nicht die gebührende Achtung erfahren und
die Auswirkungen auf Therapie und Präven-
tion nicht ausreichend berücksichtigt werden.

Die Muskulatur: höchste Anforderungen an

ein komplexes Organ

Der menschliche Körper kann hochkomplexe
Bewegungsabläufe mit präziser Feinmotorik
und großer Kraft durchführen, dank der über
300 verschiedenen Muskeln. Beim Arbeiten
erhöht sich die Durchblutung des beanspruch-
ten Muskels jedoch enorm, um den notwendi-
gen Energiebedarf zu decken. Der Körper
adaptiert sich an die Anforderungen durch ge-
zieltes Training und reagiert etwa auf Krafttrai-
ning mit einer Zunahme der Muskelmasse
oder auf Konditionstraining mit Veränderungen
im Energiestoffwechsel. Allerdings ist genau
diese ausgeprägte Reaktionsfähigkeit der
Muskulatur auf Trainingsreize und ihre
schnelle Anpassung an Belastungen mit der
Gefahr verbunden, dass das komplexe Zu-
sammenspiel im Gesamtorganismus aus dem
Gleichgewicht gerät. 
Die Muskulatur des Sportlers sollte als zentra-
les und hochsensibles System im Gesamtor-
ganismus betrachtet und entsprechend
gewürdigt werden.

Was ist bei welchen Verletzungen zu tun?

Muskelkater: 

Mikroläsionen (d. h. geringfügige Schädigun-
gen) der Muskulatur sowie allgemeiner Mus-
kelschmerz entstehen infolge von Belas-
tungen, die häufig unüblich oder übertrieben
sind. Folgen sind eine eingeschränkte Beweg-
lichkeit und ein Verlust an Kraft. Bei der Pla-
nung der entsprechenden Trainingseinheit
sollte dies berücksichtigt werden. Die anfäng-
lich formulierte Hypothese, dass die im Muskel
produzierte Milchsäure (Laktat) für den Mus-
kelkater verantwortlich sei, fand keine Bestäti-
gung.

Muskelprellung:

Diese Verletzung tritt häufig auf und wird
durch einen direkten Aufprall verursacht, wie
etwa einen Tritt des Gegenspielers gegen das
Bein oder einen Sturz auf die Muskulatur.
Charakteristischerweise zeigt sich eine ausge-
prägte Druckschmerzhaftigkeit im betroffenen
Gebiet. Die Muskelquetschung führt zu einer
Gewebseinblutung (Hämatom), die sich später
als bekannter ‚blauer Fleck‘ zeigt. Die Ausprä-
gung einer Prellung variiert stark und ist am
Spielfeldrand kaum zu beurteilen. Handelt es
sich um eine leichte Prellung, kann der Spieler
ggf. weiterspielen. Bei schweren Prellungen
ist die sofortige Anwendung der PECH-Regel
(Pause, Eis, Compression, Hochlagerung) von
absoluter Bedeutung! In jedem Fall sollte nach
der Akutbehandlung bei ausgeprägter
Schmerzhaftigkeit ein Arzt konsultiert werden,
der das Ausmaß der Verletzung deutlich bes-
ser beurteilen kann.
Muskelfaserriss:

Im Unterschied zur Prellung hat der Spieler
bei einem Muskelfaser- oder Muskelbündelriss
einen abrupt eintretenden, häufig messerstich-
ähnlichen Schmerz, etwa beim Sprinten.
Dabei werden Muskelzellen zerrissen, was
eine tastbare Dellenbildung (Lücke) in der
Muskulatur zur Folge haben kann. Es tritt eine
Einblutung der Muskulatur auf, die während
der Belastung ja sehr gut durchblutet ist. 
Das Training oder Spiel kann nicht fortgesetzt
werden. Der Versuch sollte auf jeden Fall
ebenfalls vermieden werden, um die Ausmaße
von Ruptur, Einblutung und nachfolgenden
Entzündungsreaktionen so gering wie möglich
zu halten. Ansonsten besteht die Gefahr, dass
die Verletzungspause umso länger ausfällt!
Daher umgehend die PECH-Regel befolgen.

Was passiert beim Arzt?
Zunächst findet eine klinische Untersuchung
der Muskulatur statt. Der Arzt kann dabei den
genauen Ort der Verletzung und ggf. sogar ihr
Ausmaß im Falle einer tastbaren Muskellücke
diagnostizieren. Eine Röntgenuntersuchung
zum Ausschluss einer knöchernen Verletzung
ist eher selten. Hilfreiches diagnostisches
Hilfsmittel ist die Ultraschall- Untersuchung.

Zusätzlich kann im Verlauf eine MRT-Untersu-
chung (Synonym: Kernspin) durchgeführt wer-
den, die bei der genauen Einschätzung der
Verletzungsschwere hilfreich sein kann.

Verlauf:

Zunächst entstehen Blutergüsse und eine Ent-
zündung, im weiteren Verlauf bilden sich dann
Narben an den gerissenen Fasern. Je nach
Ausmaß des Schadens und der Anzahl der
gerissenen Fasern dauert dies mindestens 2
Wochen. Es kann durchaus mehr als 6 Wo-
chen dauern, bis diese Vernarbung eine aus-
reichende Belastungsstabilität erreicht. 
Wenn die für die Heilung benötigte Zeit nicht
beachtet wird und zu früh mit übermäßigen
Belastungen begonnen wird, kommt es zu
einer erneuten Verletzung und Narbenbildung.
Dadurch beginnt der gesamte Prozess von
neuem, was extrem langwierige und frustrie-
rende Abläufe zur (vermeidbaren) Folge hat.
Daher ist es dringend anzuraten, die notwen-
dige Geduld zu haben und abzuwarten, bis die
Abheilung vollständig erfolgt ist, bevor der
Spieler die volle Belastung aufnimmt. Gene-
relle Empfehlungen sind angesichts der gro-
ßen Variabilität in Bezug auf die Schwere der
Verletzung kaum möglich. Aus diesem Grund
ist eine sehr enge Zusammenarbeit zwischen
Spieler, Trainerteam, Physiotherapeut und
Sportarzt entscheidend.

Der Muskel ist verletzt - was tun?

Die medizinische Sprechstunde
Advertorial

Dr. Dimitri Kreslo, Facharzt für Radiologie
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Ende November wurde den beteiligten

Kommunen und Fachbehörden der fertig-

gestellte Managementplan für das NA-

TURA 2000-Gebiet „Haidenaabtal und

Gabellohe“ durch die Regierung von

Oberfranken übersandt.

Der Plan wird dauerhaft in den Rathäu-

sern von Speichersdorf und Immenreuth,

beim jeweiligen Landratsamt (Bayreuth,

Tirschenreuth) in der Unteren Natur-

schutzbehörde sowie beim Amt für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten (AELF)

Bayreuth bzw. Tirschenreuth zur Einsicht-

nahme vorgehalten. Zudem steht der Plan

auf der Seite des Bayerischen Landesamts

für Umwelt zur Verfügung: www.lfu.bay-

ern.de/natur/natura2000_management-

plaene/index.htm

Aufgabe von NATURA 2000 ist es, das eu-

ropäische Naturerbe zu bewahren und die

Gebiete europäischen Ranges in ihrem

guten Zustand zu erhalten. Aus diesem

Grund werden in Bayern sogenannte Ma-

nagementpläne erarbeitet. Der Manage-

mentplan zeigt, welche Maßnahmen im

NATURA 2000-Gebiet notwendig sind,

um einen günstigen Erhaltungszustand der

Lebensraumtypen und Arten zu gewähr-

leisten oder wiederherzustellen.

Der Managementplan ist Leitlinie des

staatlichen Handelns. Für die Grundeigen-

tümer und Bewirtschafter trägt er zur Pla-

nungssicherheit bei. Es besteht für

Grundstückseigentümer und Nutzer keine

Verpflichtung, die Maßnahmen des Ma-

nagementplans umzusetzen. Sie sollen auf

freiwilliger Basis und v. a. im Rahmen von

Förderprogrammen umgesetzt werden.

Rechtsverbindlich ist jedoch das gesetzli-

che Verschlechterungsverbot (§§ 33 und

34 Bundesnaturschutzgesetz), das unab-

hängig vom Managementplan gilt. Alle Maß-

nahmen, die zu einer erheblichen Ver- 

schlechterung der NATURA 2000-Le-

bensraumtypen und -Arten führen, sind

demnach verboten. Ob Vorhaben in Kon-

flikt mit dem Verschlechterungsverbot ge-

raten können, muss im konkreten Einzelfall

beurteilt werden. Hierzu, wie auch zur

Umsetzung der Erhaltungsmaßnahmen,

berät die jeweilige Untere Naturschutzbe-

hörde in Zusammenarbeit mit dem örtlich

zuständigen AELF- Bereich Forsten.

Die Regierung von Oberfranken, höhere

Naturschutzbehörde, bedankt sich bei

allen Beteiligten für die gute und konstruk-

tive Zusammenarbeit und hofft, mit dem

Managementplan zur Erhaltung dieses na-

turschutzfachlich wertvollen Gebiets bei-

tragen zu können.

Bayreuth, den 25.11.2025

Regierung von Oberfranken, 

Höhere Naturschutzbehörde

gez. H. Friedlein, RDin

Managementplan für das NATURA 2000-Gebiet 

„Haidenaabtal und Gabellohe“ liegt vor
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Weitere Streuobstbäume für das Gemeindegebiet

Bereits zum dritten Mal beteiligte sich die Gemeinde Speichersdorf

am Bayerischen Streuobstpakt – Streuobst für alle. Einem Pro-

gramm, das zum Erhalt und Ausbau der Streuobstbestände durch

die Bayerische Staatsregierung ins Leben gerufen wurde. Ziel dabei

ist es, 1 Million zusätzliche Streuobstbäume in Bayern bis 2035 zu

pflanzen. Im Frühjahr hatten die Speichersdorfer Bürgerinnen und

Bürger erneut die Möglichkeit, an den kostenfreien Sammelbestel-

lungen teilzunehmen und Streuobstbäume für private Flächen und

Gärten zu bestellen. Es stand eine breite Auswahl an ausgewählten

Sorten mit Empfehlung für die Region zur Verfügung. So kamen in

diesem Jahr nochmals über 50 Bestellungen zusammen, nach ins-

gesamt über 600 Streuobstbäumen in den beiden Vorjahren. Die

Bäume wurden Anfang Dezember durch die Obstbaumschule

Schmitt aus Poxdorf nach Speichersdorf geliefert. 

„Ich freue mich sehr, dass die Aktion auf eine so breite Resonanz

gestoßen ist und danke allen, die sich daran beteiligen. Die zusätz-

lichen Streuobst-Bäume werden in den privaten Gärten einen zu-

sätzlichen Beitrag zur Biodiversität in unserer Gemeinde leisten“,

betont Bürgermeister Christian Porsch mit Blick auf die große

Sortenvielfalt, wie Äpfel, Birnen, Kirschen, Zwetschgen, Quitten,

Kastanien, Elsbeeren, Speierling, Walnuss und die regionale Sorte

Weidenberger Spindling. Über den Bayerischen Streuobstpakt wird

der Brutto-Kaufpreis bis zu 45 Euro pro Baum gefördert. 



10 Jahre führen Dr. med. vet. Mircea

Jifcu und seine Frau Simona die

„Tierarztpraxis Frankenpfalz“. Am 2.

Januar 2016 haben sie die Praxis

von Tierarzt Dr. Adolf Hinke über-

nommen. Seitdem ist die Praxis stets

gewachsen. Heute arbeiten hier 4

Tierärzte und mehrere Helferinnen. 

Seit zehn Jahren widmet sich die

Tierarztpraxis Frankenpfalz in Spei-

chersdorf/Zeulenreuth der umfas-

senden und verantwortungsvollen

medizinischen Betreuung von Klein-

tieren. Tierhalterinnen und Tierhalter

aus der Region schätzen die Verbin-

dung aus moderner Tiermedizin,

fachlicher Kompetenz und persönli-

cher Zuwendung.

Die Praxis verfügt über moderne Aus-

stattung und bietet sowohl allgemeine

als auch spezialisierte Behandlungen

für Kleintiere an. 

In den vergangenen Jahren wurde kontinuierlich

in moderne tiermedizinische Technik, in die fach-

liche Weiterqualifizierung des Teams sowie in

eine zeitgemäße räumliche Ausstattung inves-

tiert.

Zur medizinischen Ausstattung der Praxis gehö-

ren heute unter anderem:

- Digitale Röntgendiagnostik, insbesondere für

Knochen-, Thorax- und Zahnröntgen

- Moderne Zahnstation für professionelle Zahn-

reinigung, Politur, Extraktionen und zahnmedizi-

nische Prophylaxe

- Inhalationsnarkose mit Beatmung sowie umfas-

sendes Narkose-Monitoring (EKG, Kapnogra-

phie, Blutdruck, Temperatur, SpO2)
- Praxisinterne Labordiagnostik für Blut-, Urin-

und Kotuntersuchungen

„International Cat Friendly Certification – aus Sicht unserer Praxis

Katzen haben besondere Bedürfnisse: Sie reagieren empfindlich auf Stress, fremde Gerüche und laute Umgebungen. Mit der International Cat

Friendly Certification verpflichten wir uns als Praxis, unsere Abläufe, Räumlichkeiten und den Umgang gezielt auf Katzen abzustimmen – von ge-

trennten Wartebereichen über schonende Untersuchungsmethoden bis hin zu speziell geschultem Personal.

Die Zertifizierung stellt sicher, dass Diagnostik, Behandlung und Pflege katzengerecht, ruhig und möglichst stressarm erfolgen. Dazu gehören an-

gepasste Terminplanung, sanfte Fixation, katzenfreundliche Narkose- und Schmerzkonzepte sowie moderne medizinische Ausstattung, die präzise

und schnelle Untersuchungen ermöglicht.

Für Katzenhalter bedeutet das: mehr Ruhe für Ihr Tier, bessere medizinische Ergebnisse und ein vertrauensvolles Umfeld, in dem sich Katzen si-

cher fühlen – und Sie wissen, dass Ihre Katze nach international anerkannten Qualitätsstandards behandelt wird.

- Ultraschalldiagnostik, unter anderem für Herz-

und Bauchorgane

- Endoskopisches Diagnostiksystem für gastroin-

testinale Untersuchungen, Rhino- und Videooto-

skopie

Damit ist die Praxis von der fundierten Diagnostik

über operative Eingriffe bis hin zur Therapie

sowie Vor- und Nachsorge breit aufgestellt.

Medizinische Schwerpunkte

Zu den veterinärmedizinischen Spezialgebieten

zählen chirurgische Eingriffe wie Frakturversor-

gung, Kreuzbanderkrankungen, Patellaluxatio-

nen, Tumoroperationen, Kopf- und Halschirurgie

sowie Weichteiloperationen wie Kastrationen

und die Behandlung der Pyometra.

Darüber hinaus bietet die Praxis Leistungen der

Inneren Medizin, Gynäkologie sowie

eine videogestützte Diagnostik und

Therapie von Ohrenerkrankungen an.

Zum allgemeinen Leistungsspektrum

gehören außerdem Vorsorgeuntersu-

chungen, Impfungen, Parasitenpro-

phylaxe und Zahnsanierungen.

Blick in die Zukunft

Für das Jahr 2026 strebt die Tierarzt-

praxis Frankenpfalz die „International

Cat Friendly Certification (CFC)“ an.

Diese Zertifizierung steht für eine be-

sonders katzengerechte, stressarme

und qualitätsorientierte Versorgung.

Dazu gehören unter anderem opti-

mierte Praxisabläufe, speziell ausge-

stattete Katzenbereiche und eine

ruhige, angstminimierende Umgebung

für Untersuchung und stationäre Be-

treuung.

Team & Service

Ein erfahrenes Team aus Tierärztinnen und Tier-

ärzten sowie tiermedizinischen Fachangestellten

begleitet Tierhalter mit fachlicher Kompetenz und

individueller Beratung. 

Ein besonderes Merkmal der Praxis ist der per-

sönliche, einfühlsame Umgang mit den Tieren

und ihren Besitzern.Die Praxis verfügt über bar-

rierefreie Zugänge, einen rollstuhlgerechten

Parkplatz sowie ausreichend Sitzmöglichkeiten.

Kontakt:

Telefon: 09275 329

www.tierarztpraxis-frankenpfalz.de

Facebook & Instagram: 

Tierarztpraxis Frankenpfalz

„Wir sagen Danke!“
10 Jahre Tierarztpraxis Frankenpfalz

Tierarztpraxis Frankenpfalz – Kompetenz und Fürsorge für Kleintiere in Speichersdorf und Umgebung

Advertorial

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür

Freitag, 2. Januar 2026, 12.30 bis 16 Uhr 
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Neues Highlight

für den Spielplatz

Mozartstraße

 

 

 

 
Die SPD Speichersdorf trauert um  

unseren Ehrenbürger 
 

Herrn Siegfried Schäller 
 

Siegfried war 60 Jahre Mitglied der SPD Speichersdorf.  
Er hat die SPD engagiert 30 Jahre im Gemeinderat  

und 24 Jahre im Kreisrat vertreten.  
 

Die SPD steht für Solidarität, Gleichheit und Brüderlichkeit.  
Diese Grundwerte hat Siegfried Schäller engagiert vertreten.  

Er hat sich sein Leben lang im Beruf, in den Vereinen und in der 
Kommunalpolitik besonders für die Bürgerinnen und Bürger  

von Speichersdorf eingesetzt. 
 

Die SPD Speichersdorf bedankt sich für sein großes Engagement. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 

 
Speichersdorf im Dezember 2025 

 
SPD Speichersdorf 
Die Vorstandschaft 

 

 

 

Der ein oder andere mag ihn vielleicht schon entdeckt

haben: Auf dem Schlittenberg in unserer „Lebendigen Orts-

mitte“ thront neuerdings ein neuer Spielturm mit Rutsche.

Der Turm ist eines von zwei Spielelementen, die im Zuge

des ISEK-Verfügungsfonds durch Mittel der Städtebauför-

derung beschafft werden konnten. Das noch fehlende Klet-

terelement wird im Frühjahr ergänzt. 

„Der Spielturm und die große Rutsche sind ein erster Vor-

geschmack auf die naturnahe Umgestaltung des Spielplatzes

an der Mozartstraße. Der Gemeinderat hat im November

beschlossen, den Förderantrag für die Umsetzung des

ISEK-Projekts Lebendige Ortsmitte bei der Regierung von

Oberfranken einzureichen. 

Damit können der Spielplatz und das gesamte Umfeld in

den kommenden Jahren so umgestaltet werden, wie es von

den Bürgerinnen und Bürgern entwickelt wurde“, freut sich

Bürgermeister Christian Porsch über diesen wichtigen

Meilenstein. 

Zusammen mit dem gesamten Gemeinderat wünscht er

allen Kindern viel Spaß mit den neuen Spielelementen und

selbstverständlich wenig Unfälle. 



SCHWELLENANGST?
Nicht bei unserer Hebe- 

Schiebeanlage! Mit WERU  

bauen Sie barrierefrei und  

sorgen so nicht nur für das  

Leben im Alter vor. 

Mehr dazu auf weru.com/hst

WIR BERATEN SIE GERNE:

Pauscher Fenster + Türen
Kulmbacher Straße 92 | 95445 Bayreuth

Tel. +49-(0) 921 /50 700 90

info@Pauscher.de | www.Pauscher.deW
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Die Ämter für Ländliche Entwicklung

(ALE) sind die wichtigsten Partner und

Fördermittelgeber der mittlerweile über

130 ILE-Regionen in ganz Bayern. Eine

enge und regelmäßige Abstimmung ist

daher selbstverständlich. Es hat sich aber

auch gezeigt, dass der Erfahrungsaus-

tausch zwischen den ILE-Regionen einen

großen Mehrwert mit sich bringt.

Vor diesem Hintergrund hatte das Amt

für Ländliche Entwicklung die oberfrän-

kischen ILE-Manager zum bereits 17.

Netzwerktreffen nach Rehau eingeladen.

Dort befindet sich der Sitz der gastge-

benden ILE Dreiländereck, zu der neben

Rehau noch die Gemeinden Döhlau, Reg-

nitzlosau und Schönwald gehören. Bür-

germeister Michael Abraham (Rehau)

begrüßte die ILE-Manager und gab einen

Einblick in die Entwicklung der Region.

Sabrina Martin und Christian Ertel stell-

ten anschließend die wichtigsten Pro-

jekte vor, die beide als Umsetzungsbe- 

gleitungen vor Ort betreuen. 

Die Regionalinitiative „Oberfranken Of-

fensiv“ war ebenfalls zu dem Netzwerk-

treffen eingeladen. Geschäftsführer Frank

Ebert stellte das relativ neue Zentrum

für Transformation und Change-Manage-

ment (kurz Trafo) vor. Das Zentrum un-

terstützt Gemeinden bei der aktiven

Gestaltung des demografischen Wandels

vor Ort. Genau an dieser Stelle ergeben

sich Schnittmengen und Möglichkeiten

zur Kooperation mit den ILE-Regionen,

die ebenfalls häufig in diesem Handlungs-

feld aktiv sind. 

Tobias Alt und Thomas Müller vom ALE

Oberfranken informierten das Netzwerk

über aktuelle Themen aus der Ländlichen

Entwicklung und moderierten die an-

schließenden Diskussionen und den 

Erfahrungsaustausch zwischen den Betei-

ligten.

Bei einer Wanderung erhielten die Teil-

nehmer umfassende Informationen über

die historische Bedeutung des sog.

„Dreiländerecks“ sowie an der Huscher-

mühle über die Besonderheiten und die

Funktionsweise der dortigen Flussperl-

muschelaufzuchtstation.

ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge

17. Netzwerktreffen der ILE-Manager aus Oberfranken
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Haltestelle Haidenaab jetzt barrierefrei erreichbar

Im Rahmen eines gemeinsamen Besichti-

gungstermines mit Vertretern der Ge-

meinde, der Bahn AG und der Baufirma

Markgraf fand die offizielle Inbetrieb-

nahme des neu ausgebauten Bahnsteiges

der beiden Ortschaften Haidenaab und

Göppmannsbühl statt. Bürgermeister

Christian Porsch führte aus, dass die bei-

den Bahnsteige samt taktilem Leitsystem

und neuester Info-Technik in kurzer Bau-

zeit von Juli bis Oktober komplett neu

hergestellt wurden. Ein großer Wehr-

mutstropfen für die Gemeinde war je-

doch, dass der barrierefreie Zugang auf

Haidenaaber Seite durch die Bahn AG

nicht gebaut wurde. „Deshalb haben wir

im Gemeinderat entschieden, den barrie-

refreien Bahnsteigzugang in eigener

Regie herzustellen“, so Porsch. Der

Kommune war dies wichtig, um die Er-

reichbarkeit beider Bahnsteige allen

Bahnnutzern zu gewährleisten. Ein be-

sonderer Aspekt war dabei die barriere-

frei ausgebaute Jugendstätte des

Kreisjugendrings Bayreuth in Haidenaab,

die vor allem von Jugendgruppen mit

Handicap aus dem Großraum Nürnberg

stark frequentiert wird. 

Die Gemeinde hat 260.000 Euro Baukos-

ten auf sich genommen, um den Bahn-

steig auch für junge Familien mit

Kinderwagen und Rollstuhlfahrer mittels

Rampe problemlos erreichbar zu gestal-

ten. Die Gemeindekasse hat dazu einen

Zuschuss in Höhe von 208.000 Euro aus

dem Sonderbaulastprogramm Bayerns

beantragt. Porsch betonte zum Bauablauf

das problemlose Miteinander mit der

ausführenden Baufirma Markgraf und der

Bahn AG. Nach der Erläuterung von An-

dreas Schubert von der Deutschen Bahn

AG bestanden bisher beidseits der Bahn-

linie Erdbahnsteige und Betonwartehäus-

chen ältester Art. Mit den beiden neuen

Bahnsteigen entstand eine neue Ver-

kehrsstation, die jetzt auch als Personen-

bahnhof in der neuen Bahnstruktur be-

treut wird. Die beiden Außenbahnsteige

wurden komplett mit taktilen Leitstreifen

und neuester Leit- und Info-Technik her-

gestellt. 

Die vorgeschriebene Bahnsteighöhe be-

trägt 55 Zentimeter und die Länge von

120 Meter auf gepflasterter und ebener

Zustiegsfläche. Der Haltepunkt ist mit

einem Wegeleitsystem neuester Genera-

tion samt Ergänzungsanzeige und Laut-

sprecher ausgestattet. Beide Bahnsteige

sind neu beschildert und erhielten eine

neue Beleuchtungsanlage. Jeder Bahn-

steig bietet eine Wetterschutzanlage aus

Glas. Die Sperrpause der Bahnstrecke

betrug drei Wochen. 

Zur Barrierefreiheit wies er auf die Aus-

baurichtlinien der Bahn hin. Sie legen fest,

dass nur bei einer Nutzerfrequenz von

1.000 Personen diese baulich hergestellt

wird. Laut Bahnstatistik sind es acht Per-

sonen. Zudem ist es im vertretbaren Auf-

wand möglich den künftig barrierefreien

Bahnhof Speichersdorf zu erreichen. Er

zollte deshalb Respekt für die Initiative

der Gemeinde eine barrierefreie Rampe

auf eigene Kosten herzustellen. Die

bahnseitigen Baukosten betrugen insge-

samt vier Millionen Euro. 

Die Kosten für den Bau einer Rampe, um den Bahnsteig barrierefrei zu erreichen, hat die Gemeinde

übernommen.

Alle Projektbeteiligten freuten sich über

die gute Zusammenarbeit.
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CVJM holt Christbäume ab

Am Samstag, 10.Januar 2026. holt der CVJM wieder die ausge-

dienten Christbäume ab. Die Bäume sollen bis 11 Uhr bereit-

gestellt werden. Die Sammler erbitten für die Abfuhr eine

kleine Spende (ca. 2 Euro), die der örtlichen Jugendarbeit des

CVJM zugute kommt. Wir bitten deshalb, die Spende entweder

direkt am Baum anzubringen oder den Baum mit einen Na-

mensschild zu versehen.

Die Christbäume werden in Speichersdorf, Kirchenlaibach,

Plössen, Windischenlaibach und Zeulenreuth abgeholt.

Sollten Sie in einem anderen Ortsteil der Gemeinde Speichers-

dorf wohnen und eine Abholung wünschen, wenden Sie sich

bitte bis Freitag, 9. Januar an: Stefan Steininger, Tel: 09275

9724608.

Leitung für VHS gesucht

Die Gemeinde sucht eine Leitung für die Volkshochschule Spei-

chersdorf. Für alle, die eine sinnvolle und herausfordernde Tä-

tigkeit, die zu greifbaren Ergebnissen führt, bietet sich das an.

Wer dann auch noch den direkten Umgang mit Menschen mag,

sich gerne für das Gemeinwohl engagiert und Interesse an ak-

tuellen gesellschaftlichen Entwicklungen und der Erwachsenen-

bildung hat, ist ideal. 

Die Leistung der VHS wird selbstverständlich umfassend ein-

gearbeitet und unterstützt. Für die Tätigkeit gibt es zudem eine

Aufwandsentschädigung. 

Bewerbungen per E-Mail unter poststelle@speichersdorf.bay-

ern.de mit dem Betreff „VHS-Leitung Speichersdorf“ oder te-

lefonisch unter 09275 988-21.

Schnittkurs für

Streuobstbäume

Obstbäume neigen über die Jahre zum

Vergreisen, was zu dichtem Wuchs,

sowie weniger und kleineren Früchten

führt. Der Obstbaumschnitt soll zur

Verjüngung des Baumes, einer stabilen

langlebigen Krone, zu gutem Ertrag

und gesunden Früchten beitragen.

Deshalb hat der Landschaftspflegever-

band Weidenberg und Umgebung e.V.

zusammen mit dem OGV einen

Schnittkurs in Haag bei Creußen orga-

nisieren.  

Der Kurs findet am 7.2.2026 von 10

Uhr bis 14 Uhr in Haag bei Creußen

statt. Treffpunkt ist das Dorfgemein-

schaftshaus. Vorkenntnisse sind nicht

erforderlich. Wer hat, kann gern

Schnittwerkzeug, z.B. Gartenschere,

Astschere, Sägen, Schneidgiraffen mit-

bringen. Außerdem ist wetterfeste

Kleidung zu empfehlen.

Sie wollen am kostenfreien Kurs teil-

nehmen? Senden Sie bitte eine E-Mail

mit dem Kurs im Betreff an lpv-wei-

denberg@gmx.de.

Bei Fragen wenden Sie sich an den LPV

Weidenberg und Umgebung e.V., Ja-

nine Ziermann, Tel. 09278 97763, lpv-

weidenberg@gmx.de
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Seniorenweihnachtsfeier auch 2026

Unter dem Applaus der über 300 Seniorinnen und Senioren aus dem Gemeindegebiet

konnte Bürgermeister Christian Porsch anlässlich der diesjährigen Seniorenweih-

nachtsfeier verkünden, dass die traditionsreiche Veranstaltung auch in den kommen-

den Jahren stattfinden wird. Der Gemeinderat hatte dazu einstimmig beschlossen,

die Kommunalbeteiligung aus dem gemeindlichen Bürgersolarpark für das Jahr 2025

in Höhe von 20.000 Euro zweckgebunden für die Seniorenarbeit zur Verfügung zu

stellen. Damit ist die Seniorenweihnachtsfeier bis Ende des Jahrzehnts finanziell ab-

gesichert. Im Namen des Gemeinderates dankte er den über 120 Mitwirkenden, die

den Gästen alljährlich ein abwechslungsreiches Programm und schöne gesellige Stun-

den kurz vor dem Weihnachtsfest darbieten. 

Fire & Ice 2026

Mit dem traditionellen Winterfeuer am

Montag, 5. Januar, startet der Fichtelgebirgs-

verein Speichersdorf ab 17 Uhr am Ne-

benhaus der Tauritzmühle in das neue Jahr.

Beim Winterfeuer „Fire & Ice 2026“, das

wieder von den Kindern angezündet wird,

eröffnet der Ortsverein auch die Grillsai-

son und die Besucher dürfen ein weiteres

Mal auf eine gut besuchte Neuauflage des

Abends hoffen. Dann wird es zum nun-

mehr siebten Mal wohlig-warm, kuschelig

und heimelig rund um den Bereich des Ne-

benhauses der Tauritzmühle. Bei unterhalt-

samer Musik dürfen sich die Gäste rund

ums lodernde Feuer scharen und die wohl-

tuende Wärme genießen. Dieses Mal wird

es erstmalig das Weidenberger Kellerbier

geben und auch das Bockbier für die

Stärke 2026 darf nicht fehlen. Natürlich

gibt es auch Glühwein  und Kinderpunsch

für die kleinen Besucher. 

Hinweis an alle Vereinsvorstände und Veranstalter von 
Festivitäten im Jahr 2026 

Bitte geben Sie alle geplanten Veranstaltungen für das Jahr 2026 rechtzeitig bei der

Gemeinde bekannt, damit diese im Gemeindebrief veröffentlicht werden können. 

Bitte denken Sie dabei auch an eine kurze Mitteilung, wenn gemeldete Veranstal-

tungen nicht oder zu einem anderen Zeitpunkt stattfinden.

Ansprechpartner in der Gemeinde ist Christine Heider, Telefon: 09275 98810. 

E-Mail: christine.heider@speichersdorf.bayern.de
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Ein starkes Team 
für ein 

soziales 
Speichersdorf 

 

 

 

Di 27. Januar  
um 19.00 Uhr 

Vortrag und Diskussion 
 

Sa 31. Januar 
um 16.30 Uhr Kulturscheune in   

Di  
um 19.00 Uhr Nairitz 

Do  
um 19.00 Uhr 

-
haus in Plössen 

Sa  
Um 9.00 Uhr in Ramlesreuth 

Di  
um 19.00 Uhr 

 in 
 

Do  
um 17.00 Uhr  

Sa  
um 10.00 Uhr 

-Parkplatz mit 
der Landratskandidatin 

Do  
um 19.00 Uhr Zeulenreuth 

Sa  
um 14.30 Uhr 

Familiennachmittag am 
Kinderspielplatz Mozartstraße 

Mi 25  
um 19.00 Uhr  

Do 26  
Um 19.00 Uhr 

-
Sportheim 

   
orf.de F  SPDSpeichersdorf 

 

Die VHS informiert

Die VHS Speichersdorf möchte auf die in Kürze beginnenden

Kurse hinweisen, für die noch Plätze frei sind.

Eine Anmeldung ist zu allen Kursen bzw. Vorträgen unbedingt er-

forderlich!

Gesundheit: Bewegung / Gymnastik / Fitness

Hatha-Yoga und der gesunde Rücken

Beginn: Do., 8.1.2026 • 18.30-19.30 Uhr  • Festhalle • 10 Abende

• Gebühr: 32,00 Euro •  Leitung: Angelika Dollhopf

Ganzheitliche Gymnastik

Beginn: Mo., 23.2.2026 • 17.00-18.00 Uhr • Festhalle • 10 Abende

• Gebühr: 32,00 Euro •  Leitung: Manuela Barthelmann

Ganzheitliche Gymnastik

Beginn: Di., 24.2.2026 • 19.15-20.15 Uhr • Festhalle • 10 Abende

• Gebühr: 32,00 Euro •  Leitung: Manuela Barthelmann

Sie erreichen die VHS Speichersdorf wie folgt:

E-mail: vhsspeichersdorf@ gmail.com

Tel. 0157 53 30 69 27  bzw.  09642 705 99 61

Bankverbindung:

Sparkasse Oberpfalz Nord

IBAN: DE34 7535 0000 0000 8376 25
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Gewinnsparen als Motor der Gemeinschaft

12500 Euro Spenden überreichte die

Raiffeisenbank am Kulm an 26 Vereine,

Feuerwehren und kirchliche Einrichtun-

gen. Sie sind das Ergebnis des Gewinn-

sparens, eines genossenschaftlichen

Modells, das seit Jahrzehnten Sparen, Ge-

winnen und Helfen miteinander verbin-

det. Ein Teil der Lose fließt nicht in

Gewinne, sondern zurück in die Region.

Dorthin, wo Ehrenamt gelebt wird und

Gemeinschaft konkret erfahrbar ist. So

hat die Raiffeisenbank am Kulm in den

vergangenen zehn Jahren mehr als

120000 Euro an Spenden in der Heimat-

region vergeben, wie Vorstand Peter

Porsch berichtete. Damit wurden bei-

spielsweise Sportgeräte angeschafft, De-

fibrillatoren installiert, Fahrzeuge für die

Seniorenbetreuung ermöglicht und

Hochbeete für Kindergärten finanziert.

„Es sind Investitionen, die nicht nur Pro-

jekte fördern, sondern Werte transpor-

tieren –  Verantwortung, Miteinander und

Zukunftsorientierung.“ 

Die diesjährigen Spendenempfänger: ASV

Haidenaab Göppmannsbühl, Hochstapler

Speichersdorf, die Feuerwehren Filchen-

dorf, Frankenberg, Guttenthau-Roslas,

Haidenaab-Göppmannsbühl, Kirchenlai-

bach, Nairitz/Kodlitz, Plössen, Ramles-

reuth, Speichersdorf, Tressau,

Windischenlaibach, Wirbenz und Zeulen-

reuth, Fichtenhornbläser, die katholi-

schen Pfarreien Mockersdorf und

Kirchenlaibach, Luise-Elsässer-Haus Spei-

chersdorf, Posaunenchor Neustadt am

Kulm, Schützenverein Zur Linde, TSV Kir-

chenlaibach, Zeltlagerplatz Speichersdorf,

Glockenturm Lämmershof, Rehkitzret-

tung Rauher Kulm, Theatergruppe SpVgg

Neustadt am Kulm.

Pflanzaktion der 4. Klassen

Die Grundschule hat Anfang Dezember

mit ihren drei vierten Klassen Streuobst-

bäume an der Tauritzmühle gepflanzt. Vor

Ort wurden sie von den Bauhofmitarbei-

terinnen Monika Dolata, Sabrina Freiber-

ger und Elisabeth Freiberger sowie dem

Vorstand des FGV Speichersdorf, Dieter

Kottwitz, erwartet. In dem gemeinsamen

Projekt der Schule, der Gemeinde und

dem FGV, der den Standort zur Verfü-

gung stellt, wurden ein Kirschbaum und

zwei Apfelbäume fachgerecht einge-

pflanzt. Bürgermeister Christian Porsch

überbrachte zusammen mit Kerstin

Caudle und Eva Vogel aus dem Rathaus

eine kleine Stärkung Das Projekt fand be-

reits zum vierten Mal statt und soll auch

weiterhin durchgeführt werden. 






